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Liebe Leserin, lieber Leser,

endlich Sommer! Endlich Urlaub! Vielleicht sogar hier am schönen  
Bodensee!? In diesen Wochen rund um die bayerischen Sommerferien 
machen sich wieder viele Familien auf den Weg in den wohlverdienten 
Urlaub. Jetzt darf man ja auch wieder fast unbeschwert reisen, denn die 
meisten Corona-Einschränkungen der letzten Jahre sind aufgehoben. 
Auch diejenigen, die aus irgendwelchen Gründen zuhause bleiben,  
freuen sich auf Sonne, Wärme und die lauen Abende vor dem Grill im 
Garten. Einfach eine schöne Jahreszeit!

Aber auch das kennt man: Endlich am Urlaubsziel angekommen, möchte 
man natürlich auch möglichst viel mitnehmen. Nicht nur faul am Strand 
liegen, sondern auch kulturell auftanken, essen gehen und Sehenswertes 
besichtigen. Und ist man dann erst wieder zuhause, ist man so erschöpft, 
dass man erst mal „Urlaub vom Urlaub“ braucht.

Der vorliegende Monatsgruß möchte Sie einladen, auch im Urlaub mal 
eine Zeit der Ruhe und Stille einzulegen. Auf den nächsten Seiten gibt es 
ganz konkrete Vorschläge, wo es in vier evangelischen Kirchen in Lindau 
und Wasserburg einen Ort zum Auftanken gibt. Hier reichen oft ein  
paar Minuten, um der Hektik zu entfliehen und wieder neue Kräfte zu 
sammeln. Besuchen Sie unsere Ruheorte auch im Urlaub. Wir freuen 
uns auf Sie!

Eine gesegnete Urlaubszeit mit vielen schönen und sonnigen  
Augenblicken wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Matthias Vogt

 

Nichts bringt uns auf unserem Weg  

besser voran als eine Pause 
Elizabeth Barret

Ungewisse Coronazeiten

Keiner weiß, wie sich das öffentliche Leben 

durch die Pandemie weiterentwickelt. 

Nutzen Sie bitte deswegen auch die 

Website www.lindau-evangelisch.de. 

Sie informiert über aktuelle Veränderungen 

bei Gottesdiensten und Veranstaltungen, 

ebenso die Lindauer Zeitung. 
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In Lindau und Wasserburg tost während der Sommermonate das Leben. 
Da wird viel geboten – und wenn es auch nur ein schönes Relaxen in den 
Schwimmbädern am Strand ist. Wer die Sehenswürdigkeiten rund um 
den Bodensee ansteuert und vielleicht auch die kulturellen Angebote 
noch mitnehmen will, der hat schnell einen prall gefüllten Urlaubskalen-
der. Nicht selten passiert es dann, dass sich gestresste Urlauber auf die 
Suche nach Ruhe machen. Sie sehen eine schöne Kirche, wollen eintreten 
und ärgern sich, dass die meisten (evangelischen) Kirchen leider zuge-
schlossen sind. Sollte Ihnen das auch schon passiert sein, dann haben 
wir jetzt was für Sie! Vier ausgewählte Ruheorte unserer Kirchen in 
Lindau und Wasserburg – und jeder Einzelne dieser Orte lädt auf seine 
ganz eigene Weise dazu ein, innezuhalten und wieder aufzutanken.

„Raum der Stille“ in der Versöhnerkirche Zech
Max-Halbe-Weg 2 · Geöffnet: jeden Tag 9 – 18 Uhr
Im Vorraum der Versöhnerkirche Zech am Max-Halbe-Weg befindet sich 
der „Raum der Stille“. Dieser Ort lädt dazu ein, sich hinzusetzen, ruhig 
zu werden, in die Kerzen zu schauen oder auch in der ausliegenden Bibel 
zu lesen. Auf einer Pinwand kann man hinterlassen, was man Gott  
schon immer einmal sagen wollte. Schöne christliche Geschenke und 
Mitbringsel gibt es am Ausgang des Raumes an der Bücherwand. Bevor 
man sich dann zurück auf den Weg macht, zündet man noch eine kleine 
Kerze an, stellt sie auf den Kerzenstein, spricht eine Fürbitte oder denkt 
an einen lieben Angehörigen. Ein Besuch des „Raums der Stille“ lohnt 
sich also allemal!

 

  →	  Ruhe finden im Urlaub Leonhardskapelle Bad Schachen 
Schachener Str. 96 · Geöffnet:  jeden Tag 10 – 17 Uhr
Die warme Jahreszeit könnte auch ein Anlass für einen Spaziergang oder 
einen kleinen Ausflug mit dem Fahrrad nach Bad Schachen sein. Dort 
lädt die Leonhardskapelle zu einer Zeit des Innehaltens, Ausruhens  
und Gebets ein. Der Förderverein freut sich, wenn viele Menschen den 
Aufenthalt in der Kapelle in diesem Sinne für sich als Bereicherung ent-
decken. 
 

 

Chorraum in der Kirche St. Stephan Insel
Marktplatz 8 · Geöffnet:  jeden Tag 9 – 18 Uhr
Der Kirchenraum von St. Stephan wirkt durch seine Helligkeit und  
Weite. Der schmälere Chorraum am Ende des Kirchenschiffes setzt ei-
nen stimmigen Gegenakzent. Seine abgerundete Form und der Halb-
kreis aus Nebenaltar und Stühlen laden zum Verweilen, zur Sammlung 
und zum Gebet ein. Die ausdruckstarken Glasfenster bieten hilfreiche 
Impulse. Gleich nebenan befinden sich zwei Gebetswände für die unter-
schiedlichsten Dinge, die Menschen Gott anvertrauen wollen.
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Kirche St. Johannes Wasserburg
Nonnenhorner Str. 20 · Geöffnet:  jeden Tag 10 – 18 Uhr
Wer St. Johannes einen Besuch abstattet, den empfangen derzeit zehn 
lebensgroße Holzfiguren: „Menschen“ ganz unterschiedlichen Alters sit-
zen in den Kirchenbänken oder stehen neben Kanzel, Altar und Tauf-
stein. Bis November 2022 laden sie zu einer Besichtigung ein. Die Ge-
sichter sind so sprechend, dass sie oft sogar eigene Lebenserfahrungen 
widerspiegeln. Auch in Zeiten, in denen keine Ausstellung oder Installa-
tion zu sehen ist, ist die Kirche jeden Tag von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Gleich im Eingangsbereich finden sich kleine Kärtchen mit Bildern und 
Texten, die zum Meditieren einladen. Für Kinder gibt es eine Malecke 
und Bilderbücher, für Erwachsene ein Blatt, das die Kirche, ihre Ge-
schichte und Kunst erklärt. Unter der Treppe, die auf die Empore führt, 
liegt das Gebetsbuch aus – Bitten und viel Dankbarkeit füllen die Seiten. 
So bietet St. Johannes einen Freiraum, den jede und jeder unterschied-
lich nutzen kann: Stille oder Anregung finden – beides ist möglich.

 Innehalten ist gut biblisch
So hoffen wir vom Team des Monatsgrußes, Sie heute ein bisschen auf 
den Geschmack gebracht zu haben, die Ruheorte in den Kirchen auch tat-
sächlich zu besuchen. Zusätzlich gibt es freilich noch die „Mittagsinsel“ 
in der evangelischen Kirche St. Stephan, die jeden Tag von 12 bis 12.15 
Uhr die Gelegenheit bietet, zur Ruhe zu kommen, der Orgel zu lauschen 
und einen Gedanken mit nach Hause zu nehmen.
In der Bibel kommt das Wort „Urlaub“ übrigens kein einziges Mal vor. 
Trotzdem mahnt sie uns in über 170 Stellen, dass wir immer wieder und 
dringend Ruhepausen brauchen. Gott selbst ruhte am siebten Tag von 
seinen Werken (1. Mose 2,2) und schenkt uns Menschen damit den einen 
freien Tag in der Woche. Und als es Jesus einmal zu viel wurde, ließ er 
alles stehen und liegen und suchte sich ohne schlechtes Gewissen einen 
Ruheplatz in der Wüste (Mk. 6,31). 

Nehmen wir uns das zum Vorbild und halten wir auch in der schönsten 
Zeit des Jahres einmal inne. Damit wir dann auch wirklich frisch erholt 
und voller Tatendrang vom Urlaub wieder nach Hause zurückkehren.
In diesem Sinne: schönen Urlaub und inspirierende Minuten an den  
Ruheorten!



8 9

  →	  Gottesdienste 
Predigtreihe: Liebesgeschichten
Die Beatles haben einst gesungen: „All you need is love“ – alles, was du 
brauchst ist Liebe. Wer sie erfährt, befindet sich im siebten Himmel,  
wer sich nach ihr sehnt, kann sich schier verzehren. Die Bibel ist voller 
Liebesgeschichten, fünf Predigten beleuchten fünf davon. Diese Predigt
reihe gibt es in der Versöhnerkirche (9 Uhr) und in St. Verena (10.15).

7. August: Wenn er mich doch küsste – Das Hohelied der Liebe 
Pfarrer Jörg Hellmuth 

14. August: Zeichen der Liebe – Eine Frau salbt Jesus
Pfarrer Jörg Hellmuth

21. August: Männerliebe – David und Jonathan
Pfarrer Jörg Hellmuth 

28. August: Du weißt, dass ich Dich lieb habe – Johannes 21,15-19 
Pfarrer Matthias Vogt 

4. September: So soll Liebe ein!? 1. Korinther 13 
Pfarrer Matthias Vogt 

Predigtreihe: menschlich
Seit April stehen und sitzen die Figuren von Stephan Guber im Kirchen-
raum von St. Johannes. Vor allem der Gesichtsausdruck, aber auch die 
Körperhaltung reizt Besucher zu ganz eigenen Interpretationen. Pfarre-
rin Petra C. Harring möchte in der Predigtreihe „menschlich“ die Figu-
ren in einen Dialog mit Stellen der Bibel bringen. Dabei entstehen seel-
sorgerliche Gespräche, denen man zuhören kann. 

14. August:  
Abgeschoben

28. August:  
Fehl am Platz

11. September:  
Was hat das Leben  
mit dir gemacht?

25. September  
mit Konfirmandenvorstellung:  
Genau richtig

Kunstgottesdienste zu Gemälden von Anna Huxel 
Die Malerei von Anna Huxel ist geprägt davon, die geistige, geistliche 
und psychologische Ebene in eine organische Transformation zu über-
führen. Ihre aktuelle Ausstellung in St. Stephan greift die programma
tische Botschaft aus dem Johannesevangelium 1,14 auf: „Und das Wort 
ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit, 
eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade 
und Wahrheit." Die Künstlerin verknüpft dies mit der Frage: „Wie wird 
das Wort Fleisch?“. Es geht also um die Frage nach der Wechselbezie-
hung zwischen der geistig-geistlichen Ebene und der körperlichen 
Existenz des Menschen. Die großformatigen Arbeiten mit ihrer expressi-
ven Farbigkeit, zum Teil verknüpft mit Elementen, die Ausschnitte aus 
technischen oder sachlogischen Gedankenskizzen sein könnten, setzen 
im Kirchenraum von St. Stephan einen starken Akzent. 
Die Kunstgottesdienste am 14. August und 9. Oktober jeweils um 17 Uhr 
laden ein, die Arbeiten von Anna Huxel gemeinsam zu reflektieren. 
Dabei sollen ganz unterschiedliche Eindrücke, Assoziationen und Ge-
danken einfließen, vor dem Hintergrund der biblischen Heilsbotschaft 
von der Schöpfung, Erlösung und Liebesbeziehung, die Gott, Jesus und 
den Menschen miteinander verbinden. 
Die Ausstellung ist bis Sonntag, 9. Oktober 2022 zu sehen und wird 
gemeinsam von der Kirchengemeinde St. Stephan-Christuskirche, 
den Kunstfreunden Lindau und der Galerie peregrinus, Scheidegg, 
veranstaltet. 

Tauffest am Bodensee
Auch dieses Jahr gibt es wieder ein 
Tauffest auf der Lindauer Insel. Es 
Foto: Taufe im See findet am Samstag, 
10. September, um 11 Uhr auf der 
Hinteren Insel an der Karlsbastion 
statt. Dort besteht ein guter Zugang 
zum See, so dass die Taufen auf 
Wunsch auch im Bodensee durch
geführt werden können. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, diesen  
besonderen Gottesdienst mitzufeiern.
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Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
Am ersten Schultag, Dienstag, 13. September, um 9 Uhr sind alle Erst-
klässler aus der Grundschule Aeschach herzlich eingeladen, in einem 
kleinen Gottesdienst in der Christuskirche ihren Schulbeginn zu feiern 
und sich für die Schulzeit segnen zu lassen. Gestaltet wird der Gottes-
dienst von einem Team, an dem die Kindertagesstätte an der Christus
kirche, die Grundschule Aeschach und Pfarrer Thomas Bovenschen 
mitwirken.
Für die Grundschule Insel wird am Dienstag, 13. September 2022, 
um 9.20 Uhr ein ähnlicher Gottesdienst in St. Stephan angeboten.

Gottesdienst mit Lobpreisband zum Vaterunser 
Im nächsten Gottesdienst mit Lobpreisband am Sonntag, 18. September, 
um 10.30 Uhr in der Christuskirche soll es inhaltlich um den zweiten 
Teil zu Entdeckungen aus dem wichtigsten Gebet der Christenheit ge-
hen: Wie das Vaterunser unseren Alltag verändern kann. Diese modern 
gestaltete Gottesdienstform zeichnet sich aus durch die Kombination 
von neueren geistlichen Liedern, einer thematischen Predigt mit Alltags-
bezug und einem Teil, der vom gemeinsamen Singen von Lobpreislie-
dern und von Gebeten bestimmt wird. Im Pfarramt ist ein Flyer mit den 
weiteren Terminen erhältlich.

Die Glocken von St. Verena läuten im Bayerischen Rundfunk
Am Erntedankfest, 2. Oktober 2022, bringt der Bayerische Rundfunk 
das Läuten der Glocken. Um 12 Uhr werden sie auf Bayern 1 oder Bayern 
Heimat zu hören sein, ein kleiner Beitrag wird die Geschichte der 
Glocken kurz erläutern. Wer diesen Beitrag gerne hören würde, aber 
verpasst, kann dann ab dem 3.10. die Glocken auf der Internetseite des 
BR nachhören, ein Leben lang!

  →	 Kirchenmusik
Orgelmatineen in St. Stephan und im Münster

Immer samstags zwischen 11 und 11.30 Uhr finden in St. Stephan 
oder im Münster Orgelmatineen zur Marktzeit statt. Organistinnen 
und Organisten aus der Region musizieren an den bedeutenden Or-
geln der beiden Kirchen.

30. Juli		  St. Stephan	 Andreas Benz
6. August		  Münster	 Michael Routscha
13. August		  St. Stephan	 Martin Fiedrich
20. August		  Münster	 Nikolaus Schwärzler
27. August		  St. Stephan	 Martin Fiedrich
3. September		  Münster	 N.N.
10. September		  St. Stephan	 Sven Dartsch
17. September		  Münster	 Nikolaus Schwärzler
24. September		  St. Stephan	 Burkhard Pflomm

Lindauer Orgelherbst
Aus dem Lindauer Orgelsommer wird in diesem Jahr der Lindauer Or-
gelherbst. Auch der Wochentag der Konzerte verändert sich in diesem 
Jahr. Statt donnerstags finden die Konzerte an jedem Freitag im Sep-
tember um 19.30 Uhr statt. Und noch eine Neuerung: Im Konzert am 
23. September mit Ludger Lohmann erklingt die historische Stein-
meyer-Orgel in der Christuskirche! Für die Konzerte konnten wieder 
namhafte Organisten gewonnen werden, die die Orgeln in St. Stephan 
und in der Christuskirche zum Klingen bringen. Der Eintritt zu allen 
Konzerten ist frei. Es wird am Ausgang um eine Spende für die Kir-
chenmusik gebeten.

2. September		  St. Stephan	 Martin Fiedrich
9. September		  St. Stephan	 Andreas Willberg
16. September		  St. Stephan	 Jens Wollenschläger
23. September		  Christuskirche	 Ludger Lohmann
30. September		  St. Stephan	 Claus Furchtner (Schlagzeug), 
				    Burkhard Pflomm (Orgel)

Stunde der Kirchenmusik
Am Sonntag, 11. September, findet um 17 Uhr in St. Stephan die Stun-
de der Kirchenmusik statt. Im Mittelpunkt stehen Werke für Streicher 
und Orgel aus Barock und Romantik.
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Lindauer Kantorei
Die Lindauer Kantorei lädt zum Mitsingen ein. Auf dem Programm 
stehen Psalmvertonungen der Romantik, die im Konzert am Samstag, 
den 13. November, aufgeführt werden. Mit Mendelssohns Psalm 42 
„Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser“ erklingt ein aus-
drucksstarkes und farbiges Werk, in dem alle Variationen des Chor-
klanges zu hören sind. Ähnlich angelegt ist der Psalm 130 in der 
Vertonung von Christian Fink (1831–1911). Dieser eher unbekannte 
Komponist aus dem südwestdeutschen Raum studierte in Leipzig und 
hatte Kontakt unter anderem zu Franz Liszt. Seine ausdrucksstarke 
Tonsprache ist sehr sanglich und lädt zum Zuhören und Mitsingen 
ein. Dieses Werk wird erst zum zweiten Mal aufgeführt. 
Die Kantorei probt immer dienstags zwischen 19.30 Uhr und 21 Uhr 
im Gemeindesaal im Kiez.
Wenn Sie Interesse haben, bei diesen wunderschönen Stücken mitzu-
singen, melden Sie sich bitte bei Kantor Burkhard Pflomm (burkhard.
pflomm@elkb.de).

Sommerabend mit Trompete und Orgel 
„Unvergleichlich“, so war es nach dem letzten Konzert von 
Jean-Jacques Metz und Philippe Chevalier zu hören. 
Wenn der Professor für Trompete sein Instrument erklingen lässt, 
dann zieht heitere und be-
schwingte Feststimmung in 
die Kirche ein. Auch in diesem 
Jahr bringen die beiden Musiker 
wieder Werke aus Barock und 
Klassik mit und interpretieren 
sie mit dem unvergleichlichen 
französischen Schwung. Letztes 
Jahr musste dieses Konzert aus-
fallen.  Freuen Sie sich nun auf 
festliche Klänge am Donners-
tag, 11. August, in St. Johannes. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.

Urlaubskantor Martin A. Fiedrich
Zwischen dem 9. August und dem 5. September 
ist Urlaubskantor Martin A. Fiedrich in Lindau 
zu Gast. Hier stellt er sich selbst vor:

1951 im Ruhrgebiet geboren, machte ich mein Abitur 
in Recklinghausen. Nach Ableistung der Wehrpflicht 
in Hamburg studierte ich dort Biologie und arbeitete als 
Dipl. Biologe an der Hamburgischen Universität.
Als Kind aus musikalischer Familie spielte ich mit 15 Jahren die ersten 
Gottesdienste und erhielt mit 17 meine erste Kirchenmusikerstelle in 
Wanne-Eickel. Nach Musikstudien in Recklinghausen, Hamburg und 
Wolfenbüttel erwarb ich bei der Bundesakademie und der Nordkirche das 
B-Zeugnis. Seit 1972 bis zu meinem Ruhestand war ich 45 Jahre als 
Kirchenmusiker in Hamburg tätig, zunächst nebenamtlich, dann als 
B-Musiker hauptamtlich. Jetzt habe ich zwar die Chorleitungen beendet, 
spiele aber weiterhin als Vertreter in vielen Hamburger Kirchen.
Seit über 20 Jahren fahre ich als Kur- oder Konzertorganist an die 
Nord- oder Ostsee, nach Österreich oder Bayern. Meine gottverliehenen 
Talente können so ganzjährig eingesetzt werden. Nun freue ich mich im 
Spätsommer auf Sie in Lindau! Da werde ich als Urlaubskantor oft tätig 
sein: bei Mittagsandachten, Orgelmatineen, Gottesdiensten in St. Stephan 
und der Christuskirche, im Rahmen des Lindauer Orgelherbstes u. a. 
„Musik ist die Sprache der Seele", sprechen Sie mit in den verschiedenen 
Veranstaltungen! Zuhörend oder mitmachend: Ich begleite Sie als Sänger 
oder Instrumentalist! Vielleicht bekommen wir ja eine Schola zusammen! 
Terminvereinbarung vor Ort oder übers Handy: 0176/97 57 77 74. Im 
Übrigen freue ich mich auf die mediterrane Stimmung am Bodensee und 
den angrenzenden Orten. Da gehe ich mit meinem Sohn auf Erkundung.

Moin vom Elbestrand, Gottes Segen den Einheimischen und Gästen!
Ihr Martin A. Fiedrich
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Omnitah unter freiem Himmel
Omnitah ist nicht nur eine mehrfach ausgezeichnete Sängerin und 
Songwriterin, sondern hat in der coronabedingten konzertlosen Zeit 
malend und collagierend ihre Situation als solo-selbstständige Künst-
lerin ohne Auftritte reflektiert. Nun holt sie ihre Konzerte nach und 
feiert ihr 20-jähriges Künstlerjubiläum. Mit den „Best-of-Songs“ ihrer 
zehn Soloalben ist Omnitah auf Deutschland-Tour und begeistert 
ihr Publikum mit Herz und Seele. Wenn das Wetter es erlaubt, dann 
findet ihr Konzert im Innenhof der St. Johanneskirche statt. Freuen 
Sie sich auf ein Wiedersehen am Freitag, 12. August, um 19.30 Uhr.

Open Air mit dem Duo Twofold 
„How can I keep from singing“ heißt das Motto des Sommerkonzerts 
von Katrin und Alexander Palm. Als Duo Twofold umfasst ihr Reper-
toire Jazz, Pop und Chansons. Im Innenhof der St. Johanneskirche 
werden Songs von Freddy 
Mercury, Stevie Wonder, 
Al Jarreau, Cole Porter und 
anderen Künstlern erklin-
gen, die einen Sommer-
abend voll „easy listening“ 
versprechen. Herzlich 
willkommen am Samstag, 
20. August, um 19.30 Uhr.

  →	 Kinder und Jugendliche 
Kinder bauen eine Lego-Stadt

Im August wird es turbulent im kiez. Viele Kinder aus den Gemein-
den St. Stephan-Christuskirche und St. Verena-Versöhnerkirche bau-
en an einer Stadt aus Tausenden kleiner Legosteinen. Am Donnerstag 
und Freitag, 11. und 12. August, treffen sich die Kinder von 9 bis 13 
Uhr zum Bauen, Gemeinschaft erleben und dem Hören biblischer 
Geschichten. Der Unkostenbeitrag beträgt 2 Euro pro Bautag. Am 
Sonntag, 14. August, um 10.30 Uhr wird die Stadt allen Interessierten 
im Rahmen eines Gottesdienstes vorgestellt. Anschließend gibt es ein 
„Bring-and-share-Picknick“ im Freien. Auch hierzu sind alle herzlich 
eingeladen. Soweit es noch freie Plätze gibt, sind Anmeldungen bei 
Religionspädagogin Ute Keßler-Ploner unter Tel. 07542 / 989895 oder 
per E-Mail an ute.kessler-ploner@elkb.de möglich. 
Ein Flyer für die Lego-Tage ist im Pfarramt erhältlich.

Kreativgruppe für Teenies
Die beiden Kirchengemeinden St. Verena-Versöhnerkirche und 
St. Stephan-Christuskirche laden nach den Ferien wieder zur 
Kreativgruppe für Teenies ab 10 Jahren ein: 
am Freitag, 30. September, 15 – 17 Uhr 
im Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36
Anmeldung bei Sabine Eisenacher (Tel. 504 3890) oder 
sasenacher@web.de
Auf Dich freuen sich Sabine Eisenacher und Ute Keßler-Ploner.
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  →	  luv
Der Neue bei luv
Grüß Gott und Ahoi! Mein Name ist Philipp Müller. 
Ab September bin ich Ihr neuer Pfarrer in der Jugend-
kirche luv. In den letzten vier Jahren war ich Pfarrer der 
Passionskirche München-Obersendling und durfte hier vor 
allem im Jugend- und Familienbereich wirken. Nach diesen 
tollen Jahren in der großen Stadt zieht es uns – meine Frau Julia, meine 
5-jährige Tochter Marie und mich – wieder hinaus zu „neuen Ufern“. 
Schon bei unserem ersten Besuch in Lindau Anfang 2022 wussten wir: 
Diese neuen Ufer haben wir jetzt gefunden.Nun beginnt erstmal eine Zeit 
des Kennenlernens. Bestimmt wird es dauern, bis wir ganz in Lindau ange-
kommen sind. Für Ihre Unterstützung bei diesem Übergang sind wir Ihnen 
sehr dankbar. Ich bin tief davon beeindruckt, was durch Ihre haupt- und 
ehrenamtliche Zusammenarbeit bereits entstanden ist und ich freue 
mich darauf, von hieraus mit Ihnen weiterzugehen. Seien Sie doch dabei, 
wenn wir am Sonntag, den 18. September meine Einführung bei luv feiern!

Herzliche Grüße und bis bald, Ihr Pfarrer Philipp Müller

Veranstaltungen in der Schulzeit
bei luv junge kirche, Anheggerstraße 24

luv oase Sonntag, 18.09.2022, 18 Uhr: Der nächste Jugendgottesdienst ist 
ein freudiger Anlass: Der neue Jugendkirchenpfarrer Philipp Müller 
wird in seinen Dienst in luv eingeführt.
Samstag, 01.10.2022, 14 Uhr: Einweihung kiez und luv mit dem 
Landesbischof

Bibel, Bier & Bar Diskutieren, fragen, sich wundern, zuhören – mit einem Text aus 
der Bibel. Im Moment digital per zoom.

luv girls	 Themen rund um Freundschaft, Liebe und Beauty und 
was sonst für Mädels wichtig ist. Startet demnächst.

luv band probt montags von 17.30 bis 19 Uhr. Mitmachen, zuhören, 
dabei sein. Willkommen sind alle, die mitmachen möchten.

tipi-time	 Inklusiver Treff. Das nächste Mal am Samstag, 12. November, 
von 14.30 bis 17 Uhr bei luv.

luv@home Offener Treff. Startet demnächst in den neuen Räumen.

Vorschau
07. – 21.08.2022 Schwedenfreizeit (bereits ausgebucht)

Infos und Anmeldung für alle Angebote bei Diakonin Judith Amend-Knaub,  
E-Mail info@luv-jungekirche.de, oder auf der Homepage luv-jungekirche.de

Seraphim spendet 600 Euro an luv
Die junge Kirche luv berichtet, wofür sie weiterhin Spenden benötigt 
und einsetzt: 
Nach dem großartigen Auftritt der Band Seraphim im Mai 2022 bei uns in 
luv freuen wir uns sehr, dass die Kirchentagsband sehr großzügig 600 Euro 
für luv und ihre Freizeitenarbeit spendet. 
Seraphim ist eine Band, die sich vor 30 Jahren in der Christuskirche 
Lindau gegründet hat. Ihre Auftritte reichten weit über die Grenzen des 
Allgäus hinaus, unter anderem spielten sie auch auf dem Kirchentag in 
Berlin. Joachim Schmidt, der Schlagzeuger der Band, berät und unter-
stützt luv sehr intensiv, z.B. bei der Anschaffung der Technik im neuen 
Gebäude. Er war es auch, der alte Mitglieder für dieses einmalige Konzert 
in luv versammelte. Vielen Dank!
Auch Sie können die Jugendarbeit in Lindau unterstützen! Für unsere 
Freizeitenarbeit im Dekanat und in der jungen Kirche luv sind wir für jede 
finanzielle Unterstützung dankbar. Wir, das ehren- und hauptamtliche 
Team von luv und der evangelischen Jugend Allgäu, wollen möglichst allen 
jungen Menschen ermöglichen, mit uns wegzufahren und Gemeinschaft 
zu erleben. Die steigenden Kosten zwingen viele Familien zu sparen und 
so ist oft das Geld nicht da, um das Kind mit uns auf Freizeit zu lassen. 
Wir sind verpflichtet, die Preise 
so zu kalkulieren, dass die Ausgaben gedeckt sind und deswegen sind wir 
auf Spenden angewiesen. Vielen Dank!
Und auch für die Jugendarbeit vor Ort fehlen uns immer noch Gelder, um 
z.B. die Technik komplett zu bezahlen. Mikrofone oder das nötige Equip-
ment für unser Schlagzeug, Lautsprecher, aber auch Kabel für die Technik, 
dies alles können wir von Ihrem Geld bezahlen. Die technische Ausstattung 
benötigen wir für unsere Bandarbeit und für unsere Jugendgottesdienste.

Wir danken Ihnen sehr für Ihre Unterstützung!
Herzliche Grüße
Ihre Judith Amend-Knaub, Diakonin 
luv junge Kirche

Spendenkonto:
luv junge Kirche  
DE65 7335 0000 0310 000344
Verwendungszweck: 
Spende Freizeitenarbeit luv 
oder Technik luv junge Kirche
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  →	 kiez   →	 Kirchentag 2023 in Nürnberg
Einweihung des kiez mit dem Landesbischof

Das kiez, das neue kirchliche Zentrum an der Christuskirche, wird 
am Samstag, 1. Oktober, ab 14 Uhr eingeweiht. Die Feier beginnt 
mit einem Festgottesdienst in der Christuskirche. Dazu kommt der 
Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern, 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm, nach Lindau. Seine Predigt greift vor-
aussichtlich den Leitspruch auf den Deckplatten der beiden Grund-
steine des kiez aus 1. Korinther 1,9 auf: „Gott ist treu, durch den ihr 
berufen seid zur Gemeinschaft seines Sohnes Jesus Christus, unseres 
Herrn.“
Die sich direkt anschließende Einweihung des Neubaus wird auf dem 
neuen Kirchplatz vor dem Eingang zur Jungen Kirche luv gefeiert. 
Nach dem Festakt laden die Kirchengemeinde St. Stephan-Christus-
kirche, die Junge Kirche luv und das gemeinsame Pfarrbüro der drei 
Kirchengemeinden St. Verena-Versöhnerkirche, St. Johannes Wasser-
burg und St. Stephan-Christuskirche zur Besichtigung ihrer Räum-
lichkeiten ein.
Derzeit sind keine Einschränkungen bei der Teilnahme vorgesehen. 
Bitte haben Sie jedoch Verständnis, falls dies bei einer ungünstigen 
Entwicklung der Corona-Situation kurzfristig notwendig werden 
sollte. Bitte informieren Sie sich gegebenenfalls zeitnah im Pfarramt.

Das kiez – ein Ort der Begegnung, an dem christliche Werte, 

Glaube und Orientierung erfahrbar sind. 

Hier wird Gemeinschaft erlebt!

Spenden für das kiez
Für Überweisungen zugunsten von Bau und Einrichtung des 
Evangelischen Zentrum kiez nutzen Sie bitte folgendes Konto:
Evang. Kirchengemeinde St. Stephan-Christuskirche, 
Stichwort „Spende fürs kiez“, 
IBAN: DE14 7315 0000 0000 1358 22, 
BIC: BYLADEM1MLM
QR-Code scannen und fürs kiez spenden!

Ideen einbringen und mitwirken
Im kommenden Jahr findet der 38. Deutsche Evangelische Kirchentag 
in Nürnberg statt. Der Kirchentag lebt von Menschen, die mitmachen. 
Sie gestalten Programm. Sie bringen eigene Ideen ein. Sie machen 
den Kirchentag zu dem, was er ist. Gemeinde, Gruppe oder Einrich-
tung sind eingeladen, sich in den unterschiedlichsten Formen zu  
beteiligen, z.B. beim Abend der Begegnung, durch Bläser- und  
Sängerchöre, durch Mitwirkung im Bereich Kultur, bei der Feier von 
Gottesdiensten, mit kreativen Aktionen im Zentrum Jugend und  
im Zentrum Kinder und Familie, mit Workshops und partizipativen 
Formaten oder mit interessanten Gemeindeprojekten. Weitere  
Möglichkeiten zur Mitwirkung und Informationen zur Anmeldung 
bzw. Bewerbung: kirchentag.de/mitwirken.
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St. Stephan Christuskirche St. Verena Versöhnerkirche

Sa 6.8. Sa 6.8. 18 Uhr 30 Minuten für die Seele in  
St. Jakobus 
Urlauberpfarrer i.R. Ludwig Markert

So 7.8. 9 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Thomas Bovenschen

10.30 Uhr Gottesdienst mit 
anschließendem Kirchencafé
Pfr. Thomas Bovenschen

So 7.8. 10.15 Uhr Gottesdienst Predigtreihe 
Liebesgeschichten  
„Wenn er mich doch küsste“
Pfr. Jörg Hellmuth

9 Uhr Gottesdienst Predigtreihe  
Liebesgeschichten  
„Wenn er mich doch küsste“
Pfr. Jörg Hellmuth

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
in St. Johannes 
Urlauberpfarrer i.R. Ludwig Markert

Sa 13.8. Sa 13.8.

So 14.8. 17 Uhr Kunstgottesdienst 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
anschließendem Kirchencafé
Religionspädagogin Ute Keßler- Ploner

So 14.8. 10.15 Uhr Gottesdienst
Predigtreihe Liebesgeschichten  
„Zeichen der Liebe“
Pfr. Jörg Hellmuth

9 Uhr Gottesdienst 
Predigtreihe Liebesgeschichten „Zei-
chen der Liebe“
Pfr. Jörg Hellmuth

10 Uhr Gottesdienst in St. Johannes 
Predigtreihe 
„menschlich – abgeschoben”
Pfrin. Petra C. Harring

Sa 20.8. Sa 20.8. 18 Uhr 30 Minuten für die Seele  
in St. Jakobus
Pfrin. Ulrike Lay

So 21.8. 9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Ulrike Lay

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfrin. Ulrike Lay So 21.8. 10.15 Uhr Gottesdienst

Predigtreihe Liebesgeschichten 
„Männerliebe“ 
Pfr. Jörg Hellmuth

9 Uhr Gottesdienst 
Predigtreihe Liebesgeschichten 
„Männerliebe“ 
Pfr. Jörg Hellmuth

So 28.8. 9 Uhr Gottesdienst 
Pfr. i.R. Klaus Ullrich

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. i.R. Klaus Ullrich So 28.8. 10.15 Uhr Gottesdienst

Predigtreihe Liebesgeschichten
„Du weißt, dass ich dich lieb habe“
Pfr. Matthias Vogt

9 Uhr Gottesdienst 
Predigtreihe Liebesgeschichten
„Du weißt, dass ich dich lieb habe“
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr Gottesdienst in St. Johannes 
Predigtreihe  
„menschlich – fehl am Platz“
Pfrin. Petra C. Harring

Sa 3.9. Sa 3.9. 18 Uhr 30 Minuten für die Seele 
in St. Jakobus
Pfrin. Petra C. Harring

So 4.9. 9 Uhr Gottesdienst 10.30 Uhr Gottesdienst So 4.9. 10.15 Uhr Gottesdienst
Predigtreihe Liebesgeschichten
„So soll Liebe sein!?“
Pfr. Matthias Vogt

9 Uhr Gottesdienst 
Predigtreihe Liebesgeschichten
„So soll Liebe sein!?“
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr Gottesdienst in St. Johannes
Pfrin. Petra C. Harring

Sa 10.9. 11 Uhr Tauffest auf der Hinteren Insel
Pfr. Thomas Bovenschen/Team

So 11.9. 17 Uhr Stunde der Kirchenmusik
Pfr. Thomas Bovenschen

10.30 Gottesdienst mit 
anschließendem Kirchencafé
Pfr. Thomas Bovenschen

So 11.9. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Feier der Goldenen Konfirmation 
2020/2021
Pfr. Matthias Vogt

←

10 Uhr Gottesdienst mit anschl.  
Kirchenkaffee in St. Johannes  
Predigtreihe „menschlich – 
Was hat das Leben mit dir gemacht?“
Pfrin. Petra C. Harring

Sa 17.9. Sa 17.9. 18 Uhr 30 Minuten für die Seele in 
St. Jakobus
Pfrin. Ulrike Lay

St. Johannes
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So 18.9. 9 Uhr Gottesdienst 10.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreisband 
und anschließendem Kirchencafé
Pfr. Thomas Bovenschen

18 Uhr luv-Gottesdienst 
mit Einführung von Pfarrer Müller

So 18.9. 10.15 Uhr Gottesdienst zur Woche  
der Demenz 
Pfr. Jörg Hellmuth/Team

9 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr Kindergottesdienst 

So 25.9. 9 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer i.R. Ralf Guggenmos

10.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer i.R. Ralf Guggenmos So 25.9. 10.15 Uhr Gottesdienst mit 

Einführung der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
Pfr. Jörg Hellmuth/Pfr. Matthias Vogt

← 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, Predigtreihe  
„menschlich – genau richtig”
Pfrin. Petra C. Harring

Sa 1.10. 14 Uhr Festgottesdienst zur Einweihung 
des neuen kirchlichen Zentrums an 
der Christuskirche mit Landesbischof 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm

Sa 1.10.

So 2.10.
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
anschließendem Kirchencafé
zum Erntedankfest
Pfr. Thomas Bovenschen / 
Religionspädagogin Ute Keßler-Ploner 
und Team

18 Uhr Brass & Soul
Pfr. Thomas Bovenschen und die 
Lindauer Bläser

So 2.10. 10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

9 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest 
Pfrin. Ulrike Lay/Team

Weitere Gottesdienste 

St. Stephan Insel
Mittagsinsel 	 Mo-Fr 12 Uhr	 bis 9. September 2022

Weißensberg/St. Markus
So 24.7. 	 9.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Kinderfest (Latawiec/Hellmuth)

Hergensweiler/Antoniuskapelle
So 18.9. 	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst (Vogt)
So 9.10. 	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Erntedank (Vogt)

Seniorenheim Reutin
Sa 24.9. 	 15 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

St. Stephan Christuskirche St. Verena Versöhnerkirche St. Johannes
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  →	 Demenzwoche 
Im Landkreis Lindau sind mehrere Aktionen zur bayerischen 
Demenzwoche vom 16. bis 25. September 2022 geboten. 
Herzliche Einladung!
 

Gemeinsam unterwegs zum Waldsee 
Betroffene und ihre Angehörigen können diesen Nachmittag 
gemeinsam genießen und einfach mal abschalten. 
Am Freitag, 16. September, 14.30 – 16.30 Uhr 
Im Waldsee Hotel, Austraße 41, 88161 Lindenberg 
Anmeldung bis 9. September 2022 bei der Fachstelle für pflegende 
Angehörige, Cathrine Herter, Tel. 08382/ 9674-33. 

Gottesdienst 
Herzliche Einladung zu einem Gottesdienst für Menschen  
mit und ohne Demenz 
Am Sonntag, 18. September, 10.15 Uhr 
In der evangelischen Kirche St. Verena in Reutin

Telefonaktion
„Demenz – was nun?“ lautet das Motto einer kostenlosen Telefon
aktion, bei der unverbindlich alle Fragen rund Hilfsangebote, 
Versorgung und Begleitung eines Menschen mit Demenz 
beantwortet werden.
Am Dienstag, 20. September, 17 – 19 Uhr
Fachstelle für pflegende Angehörige, Cathrine Herter, 
Tel. 08382 / 9674-33 

Fachvortrag „Vergesslich oder dement?“ 
Was ist Demenz und wie grenzt sich Demenz von Vergesslichkeit ab? 
Dr. Stefan Czischke, Facharzt für Geriatrie an der Rotkreuzklinik 
Lindenberg, gibt einen Einblick aus medizinischer Sicht in das 
Krankheitsbild der Demenz. Der Ort wird noch bekannt gegeben.
Am Mittwoch, 21. September, 19 – 20 Uhr
Anmeldung bis 14. September bei der Fachstelle für 
pflegende Angehörige: C. Herter, Tel. 08382/ 9674-33 

Online-Angehörigengruppe 
Die Pflege eines Angehörigen mit demenziellen Veränderungen ist 
für Angehörige eine große Herausforderung. Oft hilft das Gespräch 
mit anderen Betroffenen. Eine Plattform für diesen wichtigen Aus-
tausch bieten die Angehörigengruppen der Fachstellen für pflegende 
Angehörige. 
Donnerstag, 22. September, 18 – 19.30 Uhr 
Anmeldung bis zum 15. September. Sie erhalten die Einwahldaten 
per E-Mail, wenn Sie eine E-Mail schreiben an 
herter@sozialstation-lindau.de 

Sozialstation Lindau 
Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet kostenlose und neu
trale Beratung zu Themen rund um Pflege, Entlastungs- und 
Betreuungsangebote und Hilfe bei der Antragstellung, zudem jähr
liche Schulungskurse für pflegende Angehörige und einen Gesprächs-
kreis für pflegende Angehörige. Keine rechtliche Beratung.

Die Kontaktstelle Demenz bietet kostenlose Beratung zum Thema 
Demenz, Vermittlung von Betreuungskräften zur stundenweisen 
Betreuung im häuslichen Umfeld sowie eine Gedächtnissprechstunde 
durch eine gerontopsychiatrische Fachkraft.

Die Angehörigengruppe bzw. der Gesprächskreis für pflegende 
Angehörige trifft sich wieder am Montag, 12. September, um 
14.30 Uhr zu einer offenen Gesprächsrunde im Gemeindehaus 
der Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2, Lindau-Zech. 
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung möglich. 

Kontakt: Cathrine Herter, Sozialstation Lindau 08382/ 9674-33.
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St. Stephan-Christuskirche

Aktuelles aus dem Gemeindeleben 

Die letzten Wochen waren bestimmt vom Neuanfang regelmäßiger 
Angebote, die durch Corona für längere Zeit unterbrochen waren. 
Dazu zählen das Kirchencafé nach den Gottesdiensten, die Proben 
des neuen Gospelchors und die Abende für Mitarbeitende. Auch Neu-
es ist entstanden, wie z.B. das Konzept für einen Abendgottesdienst 
mit der Möglichkeit von persönlichem Gebet und Segnung. Das Café 
der Begegnung mit und für Flüchtlinge aus der Ukraine hat sich fest 
etabliert, getragen von einem engagierten Kreis von Mitarbeitenden. 
Toll, dass so viele ihrem Herzen nachgehen und mit anpacken! 

Unser Leitsatz:

„Gemeinsam wollen wir Gott erleben, im Namen Jesu handeln 
und auf das Wirken des Heiligen Geistes vertrauen.“

Neue Pfarrerin kommt im Oktober
Margit Walterham wird die neue Pfarrerin auf der zweiten Pfarrstelle 
der Kirchengemeinde St. Stephan-Christuskirche. Sie tritt im Herbst 
die Nachfolge von Pfarrer Eberhard Heuß an und ist zu gleichen Tei-
len für Dienste in der Kirchengemeinde und für Angebote im Rah-
men der organisatorisch neu strukturierten halben Stelle für Touris-
musseelsorge zuständig. Nachdem der Landeskirchenrat drei Bewer-
berinnen präsentiert hatte, konnte die Theologin den Besetzungsaus-
schuss aus Mitgliedern des Kirchenvorstands und des 
Dekanatsschusses besonders dadurch überzeugen, dass sie gute Ideen 
mitbrachte, die beiden Aufgabenfelder miteinander zu verknüpfen. 
Sowohl der Kirchenvorstand wie auch die Mitglieder des Dekanatsaus-
schusses freuen sich auf das Kommen einer so hochmotivierten Pfar-
rerin, die derzeit noch in den Gemeinden Bachhausen und Mühlhau-
sen im evangelischen Dekanat Neumarkt tätig ist. Der Gottesdienst 
zur Einführung von Pfarrerin Margit Walterham durch Dekan Jörg 
Dittmar ist für Samstag, 8. Oktober, um 14 Uhr in St. Stephan geplant. 
In der nächsten Ausgabe des Monatsgruß wird sie sich allen Leserin-
nen und Lesern persönlich vorstellen.

Newsletter per E-Mail
Alle 14 Tage informiert der Newsletter per E-Mail 
in knapper und übersichtlicher Aufmachung 
über Aktuelles aus dem Gemeindeleben. 
Die Anmeldung ist jederzeit möglich über den Link 
auf der Homepage https://www.lindau-evangelisch.de/
st-stephan-christuskirche oder indem Sie den 
nebenstehenden QR-Code nutzen. 

Urlauberseelsorgerin aus dem Hohen Norden
Angesichts der Vakanz auf der zweiten Pfarrstelle und der vielen Be-
sucher in der Hochsaison freut sich die Gemeinde sehr über die Be-
reitschaft von Pfarrerin Birgit Feilcke, im Juli drei Wochen lang als Ur-
lauberseelsorgerin mitzuwirken. Die Theologin kommt aus Hamburg 
und wird unter anderem in Lindau Gottesdienste und die Mittagsinsel 
gestalten.
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Mesnerdienst an St. Stephan 
Die Kirchengemeinde sucht ab Herbst eine Mesnerin oder einen 
Mesner für St. Stephan. 
Mitten in der geschichtsträchtigen Inselstadt im wunderschönen 
Bodensee wird eine eindrucksvolle Kirche mit Leben erfüllt, in 
Gottesdiensten, bei Konzerten und Ausstellungen oder durch die 
Besuche von zahllosen Gästen aus nah und fern. Dies ist eine heraus-
fordernde Aufgabe, bei der die Mesnerin oder der Mesner im Zusam-
menspiel mit Pfarrerinnen und Pfarrern, Kantor, Sekretärin, 
Kirchenvorstandsmitgliedern und anderen Mitarbeitenden eine zent-
rale Rolle wahrnimmt.
Haben Sie Freude daran, am gottesdienstlichen Leben mitzuwirken, 
die unterschiedlichsten Gäste willkommen zu heißen und einen 
Kirchenraum attraktiv zu gestalten? Dann nehmen Sie bitte Kontakt 
zum Pfarramt für ein Kennenlernen auf. In einem Gespräch mit
 Ihnen werden verschiedene Möglichkeiten des Beschäftigungsum-
fangs besprochen. 

Diese Leistungen sprechen für die Kirchengemeinde als Arbeitgeber: 
Bezahlung nach TV-L iVm Dienstvertragsordnung ELKB, Jahresson-
derzahlung, arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge / 
Entgeltumwandlung, Beihilfeversicherung, attraktive Urlaubsrege-
lung und tariflich geregelter Freizeitausgleich für Sonntagsarbeit.

Bei Rückfragen und Interesse 
an der Stelle melden Sie sich 
bitte bei Pfarrer Thomas Bo-
venschen, E-Mail thomas.bo-
venschen@elkb.de oder Tel. 
08382 / 98 90 80-0. 

Abendgottesdienste mit persönlicher Segnung und Salbung
Die Idee bewegt einige Verantwortliche aus der Gemeinde schon län-
ger: ein regelmäßiger Gottesdienst, der ausreichend Raum bietet, da-
mit jeder, der das gerne möchte, für sich beten, sich segnen oder auch 
salben lassen kann. Dabei geht es darum, Gottes Zusagen und Verhei-
ßungen für die persönliche Lebenssituation in Anspruch zu nehmen 
und zu ergreifen. Zweierteams aus Haupt- und Ehrenamtlichen über-
nehmen die Aufgabe, Ihr Anliegen mit Ihnen vor Gott zu bringen und 
Ihnen Gottes Hilfe und Begleitung zuzusprechen. Die Anliegen kön-
nen unterschiedlichster Art sein und zum Beispiel Krankheiten, 
Ängste, größere Reisen, Entbindungen, berufliche Veränderungen, 
Krisen und anderes mehr betreffen. Es geht schlicht darum, als Chris-
tinnen und Christen füreinander einzustehen und zu beten, wo im-
mer wir in Nöten oder besonders herausgefordert sind. Dem Gebets- 
und Segnungsteil gehen, umrahmt von Liedern, ein kurzer Gedanke 
zu einem ermutigenden Bibelwort und eine kleine Abendmahlsfeier 
voraus.
Die ersten beiden Segnungsgottesdienste werden an den Sonntagen, 
16. Oktober und 27. November, jeweils um 18 Uhr gefeiert, entweder 
in der Christuskirche oder im benachbarten kirchlichen Zentrum.
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Konfi-Kurs startet und fährt zur Dobelmühle
Mit Beginn des nächsten Schuljahres geht der neue Konfirmanden-
kurs an den Start. Das erste Treffen findet am Mittwoch, 14. Septem-
ber, um 17.30 Uhr im neuen kirchlichen Zentrum neben der Christus-
kirche statt. Am Wochenende vom 16. bis 18. September geht es zur 
Dobelmühle bei Aulendorf. Die besonderen erlebnispädagogischen 
Angebote dieser zum Jugendfreizeitgelände umgebauten alten Mühle 
lassen die Kursteilnehmer schnell zu einer guten Gemeinschaft zu-
sammenwachsen.
Anmeldeformulare zum Konfirmandenkurs und eine Übersicht mit 
Terminen und anderen wichtigen Informationen sind im Pfarramt 
erhältlich. Zum Konfikurs sind auch alle Jugendlichen eingeladen, 
die noch nicht getauft sind oder aus anderen Gründen an einer alters-
gemäßen Gruppe zu Themen des christlichen Glaubens interessiert 
sind.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden nach dem Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 
am 21. Mai 2022 an der Christuskirche, zusammen mit dem Team

Gemeinsame Kanufahrt auf dem Bodensee am Tag nach der Konfirmation

Gottesdienste und Treffen für Kinder
Vielleicht vermissen Sie an dieser Stelle die 
Termine der Kinderkirche und von Kiedzgo? 
Das hat natürlich einen Grund. Das Team der 
Kinderkirche und von Kiedzgo sowie interessierte 
junge Eltern sind gerade dabei, das gottesdienst-
liche Angebot für Familien und Kinder attraktiver 
zu machen. Dazu gab es bereits Ende Juni ein 
erstes Treffen. Der Redaktionsschluss dieser Ausgabe des Monats
grußes war zu diesem Zeitpunkt allerdings bereits vorbei. Wann und 
welche gottesdienstlichen Angeboten für Kinder und Familien nach 
den Sommerferien starten, entnehmen Sie deshalb bitte der Home-
page www.evangelisch-lindau.de, dem Newsletter oder der Presse.

Regelmäßige Veranstaltungen 

Hauskreise der Kirchengemeinde St. Stephan-Christuskirche,  
teils zusammen mit der katholischen Pfarrgemeinde St. Ludwig

Gesprächskreis: Donnerstag 19–21 Uhr, 14-tägig, Kirchgasse 21. 
Ansprechpartnerin: Caroline Bovenschen, Tel. 976 8567, C.Bovenschen@gmx.de

Hauskreis: Montag 19.30–21 Uhr, 14-tägig, online oder Schneehalde 54. 
Ansprechpartnerin: Angelika Brandt, Tel. 277 6880, dr.a.brandt@gmx.de

Hauskreis zusammen mit der Pfarrgemeinde St. Ludwig:  
Dienstag 19.30–21 Uhr, wöchentlich, online oder wechselnd in  
verschiedenen Wohnungen. Ansprechpartnerin: Kerstin Schwart,  
Tel. 0160 968 33 950, K.Schwart@t-online.de

Hauskreis zusammen mit der Pfarrgemeinde St. Ludwig:  Donnerstag 14-tägig,  
online oder wechselnd in verschiedenen Wohnungen.  
Ansprechpartner: Conny und Reinhard Sechser, Tel. 989 699

Hauskreis zusammen mit der Pfarrgemeinde St. Ludwig:  Dienstag 19.30–21 Uhr, 

14-tägig, in verschiedenen Wohnungen. Ansprechpartnerin:  
Petra Fässler, Tel. 27 34 955,  mail@petrafaessler.de

Gebet für Lindau jeden 1. Dienstag im Monat um 18 Uhr im kiez, 
Kontakt über Pfarramt

Bibelstudienkreis donnerstags um 9.30 Uhr im kiez (Sigrid Wagner, Tel. 28851)
Bibelkreis für Männer donnerstags, 14-tägig, 19 Uhr, im kiez (Klaus Heinschke)
Seniorengymnastik mittwochs, 10 Uhr, in den Räumen von St. Ludwig (D. Hagen)
Tanz und Meditation	 donnerstags, 4.8. und 22.9., 14.30 Uhr, im kiez		

(Ulrike Reinke, Tel.: 08388 / 8439 888)
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St. Verena-Versöhnerkirche

Noch mehr Ökumene in Zech
Die seit vielen Jahrzehnten sehr emsige Ökumene im Stadtteil Zech 
soll in den nächsten Jahren noch weiter ausgebaut werden. Bei einem 
Treffen von Pfarrer Matthias Vogt mit den Vertreterinnen und Vertre-
tern des Pfarrgemeinderats Zech war man sich schnell einig, dass 
neben den bereits bestehenden ökumenischen Kreisen auch wieder 
verstärkt gemeinsame Aktionen stattfinden sollen. So soll die Zecher 
Weihnacht am Abend des dritten Advents erstmals miteinander aus-
gerichtet werden. Auch die Waldweihnacht findet in diesem Jahr öku-
menisch statt: Am Abend des 16. Dezember werden die Teilnehmen-
den gemeinsam vom evangelischen Gemeindehaus im Max-Halbe-
Weg zur Lagerfeuerstelle am See wandern. Der Monatsgruß hält Sie 
über weitere geplante Aktionen auf dem Laufenden.

 Senioren-Yoga in Zech
Im Gemeindehaus der Versöhnerkirche im Max-Halbe-Weg startet 
nach der Sommerpause ein neuer Kreis für Senioren. Das Senio-
ren-Yoga auf und um den Stuhl ist ein Geschenk von allen Kranken-
kassen: Die Kursgebühr für insgesamt acht Stunden beträgt 80 Euro 
und wird zu 100 Prozent von den Kassen zurückerstattet. Kursleiterin 
Lalitha Detiege leitet die sanften und einfachen Dehnübungen und 
bringt den Teilnehmenden die richtige Atemtechnik bei, um in die 
Entspannung zu kommen. Herzliche Einladung zum Stuhl-Yoga für 
Senioren! Anmeldung bitte über Pfarrer Matthias Vogt, Tel. 98 92 760.

Neue Sängerinnen und Sänger gesucht
Nach der Sommerpause fängt der Chor Cantilago wieder mit seinen 
wöchentlichen Proben im Gemeindehaus Zech an. Der September 
bietet eine gute Gelegenheit, neu dazu zu stoßen. Mitzubringen sind 
einfach nur gute Laune und Freude am Singen. Dass die Sängerinnen 
und Sänger von Chorleiter Sven Dartsch nebenbei auch noch eine gan-
ze Menge lernen, ist sozusagen der Bonus der Chorarbeit. Trauen Sie 
sich und schauen Sie einfach dienstags ab 19 Uhr mal vorbei. Im Chor 
sind derzeit alle Altersgruppen vertreten.

Jubelkonfirmation in St. Verena
Die Kirchengemeinde St. Verena-Versöhnerkirche feiert im Herbst 
mehrere Jubelkonfirmationen, die teilweise wegen Corona verschoben 
werden mussten und jetzt nachgeholt werden: 
11. September 2022: 
Jubelkonfirmation für die Jubilare 2020 (Pfr. Vogt)
16. Oktober 2022: 
Jubelkonfirmation für die Jubilare 2021/2022 (Pfr. Hellmuth)

Die Festgottesdienste beginnen jeweils um 10.15 Uhr. Die Jubilarin-
nen und Jubilare werden gebeten, bereits eine Viertelstunde früher 
zum Empfang in der Kirche da zu sein. Anschließend gehen sie ge-
meinsam zum Mittagessen. Gerne können Sie sich zu dieser Jubel-
konfirmation im Pfarrbüro im kiez (Tel. 98 90 802) anmelden. 

Dank an Monatsgrußausträgerinnen
Die Damen Edeltraud Eibler und Gabriele Leibrecht haben viele Jahre 
lang Monatsgrüße ausgetragen. Ihnen dafür ein herzliches Danke-
schön! 

Neue Monatsgrußausträger gesucht
Die Kirchengemeinde St. Verena-Versöhnerkirche sucht neue Monats-
grußausträger oder -austrägerinnen für 

	· Wildberg und Schwatzen (ca. 14 Monatsgrüße)
	· Köchlinstraße (ca. 25 Monatsgrüße)

Wenn Sie diese Aufgabe übernehmen würden, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro im kiez (Tel. 98 90 802). 

Gemeindefrühstück Zech
27.9. · dienstags 9 Uhr  
Gemeindehaus Zech, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt, Tel. 98 92 760

Kirchenband Promise
mittwochs  19 Uhr (nicht in den Ferien)  
Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt, Tel. 989 27 60

Cantilago – die Sängerinnen und Sänger vom See
dienstags 19 Uhr, Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Sven Dartsch, 0176 34320916
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Quodlibet – Tanztreff im Lugeck – derzeit keine Treffen
1. und 3. Dienstag im Monat 20 Uhr (nicht in den Ferien)  
Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 
Kontakt: Barbara Weithmann, Tel. 754 45 

Frauenclub Lugeck
donnerstags 
Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36, 
Kontakt: Monika Bermetz, Tel. 22 727 

Frauenkreis Zech
mittwochs  · 21.9. · 19 Uhr  
Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2  
Kontakt: Waltraud Zander, Tel. 79 665

Männerrunde Zech
donnerstags · 29.9. · 20 Uhr	 Programmplanung 
Gemeindehaus Versöhnerkirche. Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Heinrich Schreiner, Tel. 63 31 

Seniorentanz im Lugeck
freitags 9.30 Uhr (nicht in den Ferien), Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 
Kontakt: Barbara Weithmann, Tel. 754 45

Ökumenischer Seniorenkreis Zech
donnerstags 	 8.9.  14.30 Uhr  
Gemeindehaus Zech, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Elisabeth Seefelder, Tel. 726 00

Pflegende Angehörige 
montags	 12.9.	 14.30 Uhr 
Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Cathrine Herter, Tel. 96 74 33

Anonyme Alkoholiker
dienstags, 19.30 Uhr, im großen Saal 
Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt; Tel. 989 27 6

St. Johannes Wasserburg

Jubelkonfirmation erst wieder 2023
Wenige Jubelkonfirmanden konnte Pfarramtssekretärin Cornelia 
Roller-Schoch mit Adresse ausfindig machen, einige davon wohnen 
im Ausland, so dass sich die Kirchengemeinde entschieden hat, 
zwei Jahrgänge zusammenzufassen und erst 2023 wieder eine Jubel-
konfirmation zu feiern. Sollten Sie vor 50, 60 oder mehr Jahren Kon
wwwfirmation gefeiert haben, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt 
im 
kiez (Tel. 98 90 800), vielleicht kennen Sie auch noch Namen und An-
schrift von Mitkonfirmanden.

Neuer Konfi-Kurs startet
Los geht‘s mit dem neuen Konfirmandenkurs am Samstag, 24. Sep-
tember. Der erste Konfi-Tag beginnt um 9 Uhr im Gemeindehaus, 
Nonnenhorner Straße 20 und geht bis 13 Uhr. Der Info-Abend fand 
zwar schon statt, aber spontanes „Aufspringen“ ist an diesem Tag – 
auch für noch nicht getaufte Jugendliche – möglich. Die Konfirmation 
wird am Sonntag, 14. Mai 2023 stattfinden. Am Sonntag, 25. Septem-
ber, stellen sich die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden im 
Gottesdienst der Gemeinde vor. 

Die Kirchenmauer, der Anbau und eine schöne Überraschung
Seit dem 27. Juni sind die Handwerker in St. Johannes. Begonnen ha-
ben die Arbeiten des Fliesenlegers und der Maler: Fenster wurden ab-
geschliffen und die Grundlagen für die neue Elektroheizung im An-
bau und der angrenzenden Sakristei gelegt. Danach werden beide 
Räume neu gefliest. Der Kirchenvorstand hat sich mithilfe des Archi-
tekten Hasenritter aus Kempten für hellgraue Fliesen entschieden, die 
den Farbton der Verzierungen im Mauerwerk aufnehmen und wieder-
holen. Während der Arbeiten werden die gröbsten Verschmutzungen 
durch die alte Falttür und den Vorhang vom Kirchenraum abgehalten. 
So kann St. Johannes auch während der Baumaßnahmen genutzt wer-
den. Durch einen hellen Anstrich, dezente Vorhänge und eine Holz-
faltwand wird auch ein neuer attraktiver Raum für kleinere Gruppen, 
private Andacht oder freiere spirituelle Angebote entstehen. Aus dem 
unattraktiven Anbau wird so der neue „Freiraum“. Das Kirchgeld 2022 
ist der Möblierung des Raumes gewidmet, haben Sie herzlichen Dank 
dafür.
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Eine schöne Überraschung für Kirchenvorstand, Pfarrerinnen und 
Gemeinde ist, dass die Landeskirche in die Erneuerungsmaßnahmen 
auch einen neuen Innenanstrich von St. Johannes mit aufgenommen 
hat. Dieser soll unbürokratisch und rasch genehmigt werden, damit 
will man sicher die Gemeinde für die lange Wartezeit auf die Geneh-
migung der Baumaßnahmen von Mauer und Freiraum entschädigen.
Bei Redaktionsschluss für diese Ausgabe des Monatsgruß war noch 
nichts über den Stand der Maßnahmen für die Außenmauer bekannt.

Kindergottesdienst: Nach den Ferien geht’s weiter
Nach den schönen Kindergottesdiensten im Mai, Juni 
und Juli startet das Kindergottesdienst-Team mit rich-
tig viel Lust in den Herbst. Freut Euch auf spannende 
Geschichten, interessante Gespräche, gemeinsames 
Singen, Beten, Spielen und Basteln und natürlich 
den leckeren Imbiss beim Kindergottesdienst. So 
fängt der Herbst gut an – am Sonntag, 18. September, 
um 10 Uhr in St. Johannes in Wasserburg. 

  →	  Familiennachrichten 

Getauft
St. Verena-Versöhnerkirche
Maja Roth

St. Johannes Wasserburg
Luna Götze

Calea Götze 

St. Stephan-Christuskirche 

Lou Aurelia Pallas Kaiser

Alina-Rubi Stockrahm 

Anton Leybold

Julia Krämer

Ludwig Perl

Beerdigt
St. Verena-Versöhnerkirche
Werner Warmbrunn, 85 Jahre

Johann Heiling, 81 Jahre

Maria Waimer geb. Baurschmid,  
101 Jahre

St. Stephan-Christuskirche 

Georg Schuller, 83 Jahre

Christof Falkenroth, 83 Jahre

Hademut Kaschube geb. Bonenberger, 
92 Jahre

Berta Fiala geb. Windbeißer, 90 Jahre

Waltraud Betzler, 81 Jahre

Horst Otto, 88 Jahre

Getraut
St. Verena-Versöhnerkirche
Susanne Riewald-Peter geb. Pfleiderer und Dieter Peter

Thimo Heisenberg und Raphael Causapin

St. Stephan-Christuskirche

Katharina Müller geb. Herter und Jörn Müller

Kathrin Land geb. Milich und Christian Land
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Kirchen / Gemeindehaus
St. Stephan · am Marktplatz / Hospiz, Paradiesplatz 1 
Christuskirche · Anheggerstraße 24 / Paradiesplatz 1 
St. Verena · Friedhofsweg 1 / Lugeck, Steigstraße 36 
Versöhnerkirche · Max-Halbe-Weg 2
Wasserburg, St. Johannes · Nonnenhorner Straße 20

Gemeinsames Pfarrbüro im kiez von:  
St. Stephan-Christuskirche 
St. Verena-Versöhnerkirche  
St. Johannes Wasserburg
Anheggerstraße 24

Bürozeiten: Mo, Di, Mi 9 – 12 Uhr, 
Do 9 – 12 und 14 – 18 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr

Sekretariat
Cornelia Roller-Schoch
Gabriele Scholz
Telefon 9890806  
pfarramt.kiez.lindau@elkb.de

Kirchengemeinde  St. Stephan-Christuskirche
Spendenkonto: Sparkasse MM-Li-MN
IBAN: DE14 7315 0000 0000 1358 22

Pfarrer Thomas Bovenschen
Geschäftsführender Pfarrer im kiez
E-Mail: thomas.bovenschen@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Religionspädagogin Ute Keßler-Ploner
Telefon: 07542 989895 
E-Mail: ute.kessler-ploner@elkb.de

Kantor und Bezirkskantor Burkhard Pflomm
Anheggerstraße 22, Telefon 0163-27 07 975
E-Mail: burkhard.pflomm@elkb.de

Pfarramt St. Verena-Versöhnerkirche
Spendenkonto: Sparkasse MM-Li-MN
IBAN: DE62 7315 0000 0620 2075 55

Pfarrer Jörg Hellmuth 
Geschäftsführender Pfarrer im kiez
E-Mail: joerg.hellmuth@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer Matthias Vogt 
Max-Halbe-Weg 2, Telefon 9892760
E-Mail: matz.vogt@freenet.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Vermietung von Gemeinderäumen im Lugeck
Margit Guth · Telefon 0162/8550676  
(montags 14 – 17 Uhr) 
E-Mail: lugeck1@gmx.de

Evangelischer Friedhof St. Verena 
Friedhofsverwalterin Anne Knütter
Telefon 08382/9890809   
E-Mail: anne.knuetter@elkb.de
Auskünfte und Terminvereinbarungen 

Kirchengemeinde St. Johannes Wasserburg
Obere Rainstraße 6, 88142 Wasserburg
Spendenkonto: Sparkasse MM-Li-MN
IBAN DE 69 7315 0000 0000 1052 47 

Pfarrerin Ulrike Lay
Geschäftsführende Pfarrerin im kiez 
Telefon 0162 822 6407
E-Mail: ulrike.lay@elkb.de

Pfarrerin Petra Harring
Obere Rainstraße 6, 88142 Wasserburg
Telefon 89862
E-Mail: petra.harring@elkb.de

Evangelische Kindertagestätten 
St. Stephan · In der Grub 12, Telefon 2732615
E-Mail: info@diakonie-lindau.de
Christuskirche · Kirchgasse 21, Telefon 5175
E-Mail: kita.christuskirche.lindau@elkb.de
St. Verena · Steigstraße 34, Telefon 78960
E-Mail: kita.st.verena.lindau@elkb.de

Evangelische Jugend 
luv Junge Kirche Lindau,  
Evangelische Jugend Region Lindau-Westallgäu 
luv im kiez, Anheggerstraße 24 

Sekretariat Viola Stähle
Bürozeiten: Mi und Do 8.30–10.30 Uhr
Telefon 297 729
E-Mail: info@luv-jungekirche.de

Diakonin Judith Amend-Knaub
Judith.Amend-Knaub@elkb.de
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Weitere gute Adressen

Lindauer Bläsergruppe
Probe Mittwoch um 20 Uhr (Mittelschule Reutin)
Kontakt: Herbert Bube (Telefon 74438)
E-Mail: LindauerBlaesergruppe@gmx.de
Kammerchor Lindau
Probe Mittwoch 20 Uhr  
(Valentin-Heider-Gymnasium)
Kontakt: Kathy Geng (Telefon 6592)
E-Mail: info@kammerchor-lindau.com
Bahnhofsmission 
Am Gleis 1, Tel.: 08382 90 92 70 9
Mobil: 0176 617 230 29
lindau@bahnhofsmission.de
Telefonseelsorge 
Telefon 0800 - 1110111 · Anonyme Beratung bei  
Sorgen und Problemen aller Art. Rund um die Uhr. 
Gebührenfrei.
Psychologische Beratungsstelle
Ludwig-Kick-Straße 19a, Telefon 5568 · Hilfe bei  
Problemen in der Ehe, Familie oder im Leben
Kinderschutzbund 
Kemptener Str. 28, Telefon 3706
Hilfe und Beratung für Kinder und Familien
Sozialpsychiatrisches Zentrum Westallgäu
Cramergasse 17, 88131 Lindau, 
Telefon 08382-22012· Hilfe und Beratung für  
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Frauen in Not 
Telefon 0172-8851483 · Der Verein hilft bedrohten  
und misshandelten Frauen durch Beratung,  
Schutz und Unterkunft.
Sozialstation
Leiblachstraße 8a, Telefon 9674-0 
Ein zuverlässiger Partner bei Krankheit,  
Behinderung oder im Alter
Stiftung Liebenau
Fischergasse 9, Telefon 2739569 
E-Mail: adl@stiftung-liebenau.de
Ambulante Dienste für Menschen mit  
Behinderung oder psychischer Erkrankung
Unternehmen Chance 
von-Behring-Straße 6 – 8, Telefon 9896980
Gebrauchtwarenkaufhaus, Hilfe bei Umzug und  
Wohnungsauflösung. Offene Werkstätten zum  
Schreinern, Polstern, Nähen und Reparieren 
Friedensräume
Lindenhofweg 25, Telefon 24594 · Mehr als ein 
Museum: Ausstellungen, Vorträge und Gespräche

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Kemptener Straße 10a, Telefon 9110043
Öffnungszeiten: Di, Do 10 – 16 Uhr
Lebensmittel und Kleidung für Bedürftige 
Schuldner- und Insolvenzberatung 
Maximilianstr. 20, Telefon 5042620
Für den Landkreis Lindau. Träger: 
Diakonie Kempten Allgäu, Büro Mo – Fr 9 – 12 Uhr 
Caritasverband Lindau
Anheggerstr. 2f, Telefon 750010 · Allgemeine  
Sozialberatung, Kurberatung, Betreuungsverein
Lindauer Tafel 
Freihofstraße 5. Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr, Sa 10.30 - 12 Uhr, Mi 14 - 15.30 Uhr
Für Menschen mit geringem Einkommen
Weltladen Wasserburg
Halbinselstraße 73, Pfarrheim St. Georg,  
88142 Wasserburg, Öffnungszeiten:  
Dienstag und Freitag, 15 – 18 Uhr 
Weißer Ring – Außenstelle Lindau
Unterstützung für Opfer von Straftaten
Telefon 0151 55164678
E-Mail: weisserring-lindau@web.de
Stationäres Hospizzentrum Haus Brög zum Engel
Ludwig-Kick-Straße 30, Telefon 944374
Begleitung von Sterbenden und Angehörigen
Besuchsdienst für Kranke und Sterbende e.V., 
ambulante Begleitung von Sterbenden und ihren 
Angehörigen, Tel. 0171/834 66 53
Integrationsfachdienst Schwaben
Steigstr. 36, 88131 Lindau, Kontakt: 
Annette Breu-Lanzendorfer (Telefon 22043) 
Beratung und Unterstützung von Menschen mit 
Behinderung im Arbeitsleben

Alten- und Pflegeheime 
Evangelisches Hospital 
Schmiedgasse 18, Telefon 94854 - 0
Maria-Martha-Stift
Zwanzigerstraße 20 – 26, Telefon 2990
Senioren- und Pflegeheim Reutin  
Reutiner Str. 57, Telefon 961030
Seniorenzentrum Allgäustift
Holdereggenstraße 28, Telefon 27309-0
Seniorenheim Hege
Hege 5, 88142 Wasserburg, Telefon 98960



Christuskirche

St. Verena

VersöhnerkircheSt. Stephan

St. Johannes

Evangelisch in Lindau und Wasserburg

Was ohne Ruhepausen geschieht,  

ist nicht von Dauer!   

Ovid


